
Seite 1 von 4

Einwohnerinformation zur Sitzung 03/2023 des Feld- und Waldausschusses der
Ortsgemeinde Holzbach am 18.10.2023 im Gemeindehaus Holzbach

TAGESORDNUNG

Öffentliche Sitzung

1. Forstwirtschaftsplan 2024

2. Forsteinrichtungswerk

3. Sonstiges

Nichtöffentliche Sitzung

1. Jagdpacht Soonwald

2. Sonstiges

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit des Ausschusses
Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Bedenken vorgebracht.

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest.
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Niederschrift zur Sitzung des Feld- und Waldausschusses am 18.10.2023

Öffentliche Sitzung:

Top. 1. Forstwirtschaftsplan 2024
Die Revierleiterin Jana Gros informiert über die bisherige Entwicklung im Forstwirtschaftsjahr 2023.

Der derzeitige Stand des Rechnungswesens lässt darauf schließen, dass im Jahr 2023 ein leicht

positives Betriebsergebnis erzielt werden kann; der Forstwirtschaftsplan für 2023 enthält ein

negatives Plan-Ergebnis von 4,2 T€. Die positive Planabweichung resultiert vor allem aus den

Einnahmen im Zusammenhang mit dem Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ in

Höhe von 21,2 T€.

Anschließend erläutert Frau Gros den vorliegenden Entwurf des Forstwirtschaftsplans 2024. Der Plan

basiert auf einem Holzverkauf von etwa 1.000 fm und Verkaufserlösen von 77,8 T€. Neben Maß-

nahmen zur Aufforstung von 8,3 T€, Wildschutzmaßnahmen von 15,0 T€ und Verkehrssicherungs-

maßnahmen von 1,5 T€ sind Aufwendungen für die Wegeunterhaltung in Höhe von 15,0 T€ geplant.

Der vorliegende Entwurf des Forstwirtschaftsplans 2024 weist insgesamt Erträge von 108,7 T€

(Vorjahr: 60,8 T€), Aufwendungen von 107,9 T€ (Vorjahr: 65,0 T€) sowie ein positives Betriebs-

ergebnis von 0,8 T€ (Vorjahr: 4,2 T€ negativ) aus.

Beschlussvorschlag
Der Ausschuss schlägt dem Gemeinderat vor, dem Entwurf des Forstwirtschaftsplans der

Ortsgemeinde Holzbach für das Haushaltsjahr 2024 mit Erträgen von 108.734 €, Aufwendungen von

107.930 € und einem positiven Betriebsergebnis von 804 € zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:   vier  Ja-Stimmen,    keine  Nein-Stimme,   keine  Enthaltung

Top. 2. Forsteinrichtungswerk
Die Forstamtsleiterin Ann-Katrin Scheid erläutert die Bedeutung der mittelfristigen Betriebspläne

(Forsteinrichtung) für die Waldbewirtschaftung. Ferner informiert Frau Scheid darüber, wie bzw. von

wem die Forsteinrichtung erstellt werden kann, in welcher Form ein gegebenenfalls erforderliches

Ausschreibungsverfahren durchgeführt wird, welche Kosten mit der Erstellung der Forsteinrichtung

einhergehen und in welchem Umfang eine finanzielle Förderung möglich ist.

Der Planungszeitraum der aktuellen Forsteinrichtung der Ortsgemeinde Holzbach endet 2023.
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Für ein Forstrevier des Forstamts Simmern läuft derzeit das Ausschreibungsverfahren zur Erstellung

der Forsteinrichtung durch eine*n private*n Sachkundige*n. Dieses Ausschreibungsverfahren wird

vom Forstamt durchgeführt und noch im Oktober 2023 abgeschlossen. Nach Abschluss dieses Aus-

schreibungsverfahrens wird Frau Scheid den Vorsitzenden über die Ergebnisse des Verfahrens

(Anzahl der Angebote, Preise) informieren.

Bei den Ausschussmitgliedern besteht Einvernehmen darüber, dass erst nach Erhalt dieser

Informationen zu dem derzeit noch laufenden Ausschreibungsverfahren beraten wird, wann und

durch wen die neue Forsteinrichtung der Ortsgemeinde Holzbach erstellt wird.

Top. 3 Sonstiges
· Jana Gros erläutert, dass infolge des Programms „Klimaangepasstes Waldmanagement“ 10,6 ha

unseres Waldes als Stilllegungsfläche zu klassifizieren sind. Hierzu schlägt Frau Gros Flächen vor,

die von den Ausschussmitgliedern erörtert werden. Bei den Ausschussmitgliedern besteht Einver-

nehmen darüber, dass die Klassifizierung der Stilllegungsflächen im Rahmen einer der kommenden

Ausschusssitzungen erfolgen soll.

· Jana Gros teilt mit, dass die Aufnahmen des Forstamts für die in 2023 zu erstellende Forstbehörd-

liche Stellungnahme zum Einfluss des Schalenwildes auf das waldbauliche Betriebsziel (Waldbau-

liches Gutachten) für den Soonwald-Jagdbezirk Holzbach-Ohlweiler abgeschlossen sind. Das

Gutachten wird der Gemeinde wahrscheinlich im Januar 2024 vorliegen.

· Der Vorsitzende informiert, dass inzwischen für den Soonwald-Jagdbezirks Holzbach-Ohlweiler

für das Jagdjahr 2023/2024 sowohl der Abschussplan Reh- und Schwarzwild als auch der Teilab-

schussplan Rotwild mit den in der Sitzung des Feld- und Waldausschusses am 17.07.2023

geforderten Stückzahlen abgeschlossen wurde.
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Niederschrift zur Sitzung des Feld- und Waldausschusses am 18.10.2023

Nichtöffentliche Sitzung:

Top. 1. Jagdpacht Soonwald
Der Vorsitzende berichtet über Gespräche, die mit potenziellen Pächtern des Soonwald-Jagdbezirks

Holzbach-Ohlweiler erfolgten (teilweise gemeinsam mit der Ortsbürgermeisterin der Gemeinde

Ohlweiler, Jenny Apelt). Die Gespräche zeigten, dass es zwar eine Reihe von Pachtinteressenten

gibt, derzeit allerdings noch keine konkreten Vertragsverhandlungen möglich sind.

Der laufende Pachtvertrag endet am 31.03.2025. Bei den Ausschussmitgliedern besteht

Einvernehmen darüber, dass die Maßnahmen zur Neuverpachtung des Jagdbezirks im ersten

Halbjahr 2024 braten werden sollen.

Top. 2. Sonstiges
./.

Holzbach, 19.10.2023

Heinz-Jürgen Scherer, Ortsbürgermeister


